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DezemberU21

KUNST HILFT - Kunstmarkt für
die Aktion "Menschen in Not"

02. Dezember - 23. Dezember

"Durch Kunst anderen Menschen helfen".
Dieser Gedanke beschäftigt die sozial engagierten
Mitglieder des Künstlerbundes Heilbronn.
Der KUNST HILFT - Markt wird seit dem Jahr 2003
an den Adventssonntagen, jeweils von 14 - 18 Uhr,
in der Uhlandstraße 21 organisiert.
Dabei spenden die Künstlerinnen und die Künstler
50% aus dem Erlös ihrer Werke an die Heilbronner
Stimme Aktion "Menschen in Not".
Die Kunstkäufer unterstützen daher mit ihrem Er-
werb einen wohltätigen Zweck zur Weihnachtszeit.

Gefördert

durch die Stadt Heilbronn
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                              Dienstag / Donnerstag
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KÜNSTLERBUND
HEILBRONN e.V.

Ausstellungen 2012

November16. November - 16. DezemberK55

Alex Christmann
"Tanz des Lebens"

Vernissage Fr. 16. 11. 19 Uhr

Kunstcafe So. 16. 12. 14 Uhr

Die menschliche Figur steht im Zentrum der
künstlerischen Arbeit von Alex Christmann.
Der Tanz, tanzende Menschen und die Dar-
stellung von Bewegung sind ein immer wieder
aufgegriffenes Motiv. Sich im Kreise drehende
Tanzende erinnern symbolisch an den ewigen
Kreislauf des Lebens.

In der Ausstellung werden neue und frühere Ar-
beiten gezeigt, welche einen interessanten Blick
zur unterschiedlichen Behandlung des Themas
"Tanz", ermöglichen.

"Tanz des Lebens" ist zugleich eine Jubiläums-
ausstellung zum 80. Geburtstag des Künstlers
im Jahr 2012.

Parallel zur Ausstellung in der K55 werden in den
Schaufenstern der        Arbeiten des Künstlers
ausgestellt. U21



Dem Impuls folgend, Ausschau zu halten und Vor- 
eingenommenheit zu überwinden, entwickeln sich
                                        bei Marc Abele male-
                                        rische und zeichnerische
                                        Arbeiten wechselwirkend
                                        zu immer neuen Bildträ-
                                        gern des Aufnotierens.                                        

                                                                Über alle
                                        thematischen Belange
                                        hinaus entstehen Ar-
                                        beiten wie Forschungs-
                                        extrakte im Sog der Un-
                                        ausschöpfbarkeit und
                                        im Hinblick auf das, was
über die Kategorie der Unendlichkeit hinausgeht.

MärzK55 18. März - 08. April

Vernissage So. 18. 03. 17 Uhr

Kunstcafe So. 08. 04. 14 Uhr

Marc Abele
"Meet ing"

Parallel zur Ausstellung in der K55 werden in den
Schaufenstern der        Arbeiten des Künstlers
ausgestellt. U21

K55Februar19. Februar - 11. März

Bei Jaremie Otternbach zeichnen klare, formum-
greifende Linen eine Welt, in der die Dinge zu-
sammenhängen, sich ver-
wandeln können und nicht
so einlinig sein müssen,
wie es auf den ersten Blick
erscheint.
Durch den Maluntergrund
der Folie und seine durch-
scheinende Materialität
spielen auch Lichtreflexe
mit auf der Fläche, die so
längst ins Knitterbare mu-
tiert ist und Schatten, der
an der Wand schimmert.

Felix Burgel verwendet
in seinen Skulpturen kont-
räre Ausgangsmaterialien
wie Gras / Heu und Stahl
und polarisiert damit sinn-
bildhaft Technik, Natur und
Mensch in unterschied-
lichen Konstellationen.

Gastausstellung mit Jaremie Otternbach
und Felix Burgel von der Künstlergilde Ulm

Vernissage So. 19. 02. 17 Uhr

Kunstcafe So. 11. 03. 14 Uhr

Parallel zu der Ausstellung in der K55 werden in
den Schaufenstern der        Arbeiten der Künstler
ausgestellt. U21

K55Januar15. Januar - 12. Februar

Vernissage So. 15. 01. 17 Uhr

Kunstcafe So. 12. 02. 14 Uhr

4 neue Mitglieder eröffnen
das Ausstellungsjahr 2012

Gitta Georger präsentiert generative Photographien
von Architektur, Oberflächen und Spiegelungen aus
                                             dem städtischen Raum
                                             sowie abstrakte Faden-
                                             bilder, in welchen der
                                             Faden als bildnerisches
                                             Element zur Gestaltung
                                             von Linien und Netz-
                                             strukturen eingesetzt
                                             wird.

Arbeiten von Jochen Schukraft sind mal heiter,
mal brutal, mal gesellschaftskritisch, mal religiös,
                         mal mehr oder weniger persönlich,
                         mal ziemlich bunt oder aber finster.
                               Am Ende ergibt sich daraus ein
                         "Bild" eines Künstlers, das vielfältig
                         ist wie das Leben.

Karl-Heinrich Lumpp
macht aus Steinen Fi-
guren mit archaischen
Botschaften und ver-
sucht, die Seele des
Steines "sichtbar" zu
machen.

Neben Objekten aus
Alabastergips zeigt die
Künstlerin Gabriele
Lauck-Bungert Fotoarbeiten auf
Buchbinderkarton, die Themen wie
Nähe / Ferne, Schärfe / Unschärfe,
Licht / Schatten, Oberflächen, Ad-
dition und Bewegung aufgreifen.
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Zeichnungen mit Glas spielen in sehr vielen bild-
nerischen Arbeiten von
Clemens Weiss eine
Rolle. Diese transpa-
rente Hülle ist Konstruk-
tionselement der Skulp-
turen, Objekte sowie
Installationen und um-
gibt die oftmals einge-
lagerten Dinge mit einer
gemeinsamen ästhe-
tischen Sprache.

Werner Dorsch spielt in seinen Bildern mit der
Perspektive und mit der Wahrnehmung. Oftmals
werden dabei die optischen
Täuschungen erst sichtbar,
wenn sich die
Betrachter
eine ge-
wisse
Zeit
auf die
Objekte
einlassen.
Die Kunst
von Werner
Dorsch steht
in der Tradition
der Op Art zusammen mit der Konkreten Kunst.

K55 Ma i13. Mai - 03. Juni

In Zusammenarbeit mit der Galerie Kuhn (Berlin)
zeigen wir drei KünstlerInnen aus der Hauptstadt

Die Bilder von Birgit
Borggrebe sind eine
raffinierte Kombination
aus mit Öl auf die Lein-
wand gemaltem Hinter-
grund und darauf meist
mit Siebdruck oder an-
deren Techniken appli-
zierten Motiven, die 
eine fragile Schwebe
aus Verheißung und
Bedrohung erzeugen.

Vernissage So. 13. 05. 17 Uhr

Kunstcafe So. 03. 06. 14 Uhr

K55 April15. April - 06. Mai

Vernissage So. 15. 04. 17 Uhr

Kunstcafe So. 06. 05. 14 Uhr

Werner Dorsch
"Alles Ansichtssache"

Parallel zur Ausstellung in der K55 werden in den
Schaufenstern der        Arbeiten des Künstlers
ausgestellt. U21

    Farbe, Figur, Raum -
diese Themen ziehen
sich wie ein roter Faden
durch die Werke der Künstlerin Andrea Wallgren.

 Ursula Drenker
rückt in ihrer Malerei die Farbe selbst in den Vor-
dergrund. Ihre informelle Farbflächenmalerei ver-
steht sie als Kraftfeld ohne jeglichen literarischen
Anlass.
Die Komponenten ihrer Bilder, wie Punkte, Linien
und Flächen, verweisen lediglich auf sich selbst.
Ihre Bilder haben etwas Geheimnisvolles und
wirken oft meditativ. Sie strahlen Ruhe aus.

K55 Jun i10. Juni - 01. Juli

Ursula Drenker
"Farb(t)räume"

Vernissage So. 10. 06. 17 Uhr

Kunstcafe So. 01. 07. 14 Uhr

Parallel zur Ausstellung in der K55 werden in den
Schaufenstern der        Arbeiten der Künstlerin
ausgestellt. U21

Ursula Drenker:
" Mich faszinieren die Farbflächen, von denen beim
Betrachten und Wahrnehmen keine gegenständliche
Zeichnung ablenkt."

Zum 77. Geburtstag von Dragutin Gasparec findet
in der Uhlandstr.          vom 13. Mai bis 3. Juni eine
Ausstellung statt.          Vernissage 13. 05. 15 Uhr.U21
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K55September16. September - 14. Oktober

Vernissage So. 16. 09. 17 Uhr

Kunstcafe So. 14. 10. 14 Uhr

Mia Strobel
"Gedanken - Wege - Stationen"

Parallel zur Ausstellung in der K55 werden in den
Schaufenstern der        Arbeiten der Künstlerin
ausgestellt. U21

Visionäre, minimalistische
Landschaften in einer von
der Natur losgelösten Farb-
phantasie. Atmosphärische
Wasserlandschaften erklin-
gen in Farbsymphonien, sie
lassen das Alltägliche ver-
gessen. 

Reduziertes,
Gegenstandsloses, Wahrge-
nommenes und Verdrängtes,
Gefühltes und Erdachtes,
Erlebtes und Vergessenes,
Gedanken in der Peripherie
der Realitäten.

Mia Strobel zeigt in dieser Ausstellung Arbeiten
in Acryl und Gouache aus den letzten 10 Jahren.

K55Oktober21. Oktober - 11. November

Vernissage So. 21. 10. 17 Uhr

Kunstcafe So. 11. 11. 14 Uhr

Petra Scheuermann
"MenschenSkinder"

Parallel zur Ausstellung in der K55 werden in den
Schaufenstern der        Arbeiten der Künstlerin
ausgestellt. U21

Alltägliches -
oft in skurrilen Situationen festgehalten und in
einer aufwendigen Ei - Tempera Technik auf die
Leinwand gebannt, das sind die Bilder von Petra
Scheuermann.

Ju l i08. Juli - 29. Juli

Augus tU21 "Das Sommerfenster"

In den Schaufenstern der Galerie U21 zeigen
während der Sommerferien abwechselnd mehrere
Künstlerbundmitglieder ihre Werke.

Walter Maisak zum 100. Geburtstag
"Was ist der Mensch?"

Vernissage So. 08. 07. 17 Uhr

Kunstcafe So. 29. 07. 14 Uhr

K55

Die Frage nach dem Wesen und den Triebkräften
                               des Menschen bewegte den Heil-
                               bronner Künstler Walter Maisak
                               (1912-2002) zeit seines Lebens
                               und drängte ihn zur schöpfe-
                               rischen Auseinandersetzung.
                               Geprägt vom Schrecken der
                               Weltkriege umkreiste er das
                               Thema der Conditi humana auf
                               expressive, oft düstere Weise,
                             ohne die figurativ-gegenständ-
                               liche Form aufzugeben. Eine
                               paradigmatische Werkauswahl
                               aus 5 Jahrzehnten stellt seine
                               Ausdruckskraft unter Beweis.

Während den
Öffnungszeiten
der Ausstellung
ist es möglich,
einen Einblick
in die Technik
der Ei -Tempera
Malerei zu ge-
winnen und ein-
mal selbst aus-
zuprobieren.
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                               Geprägt vom Schrecken der
                               Weltkriege umkreiste er das
                               Thema der Conditi humana auf
                               expressive, oft düstere Weise,
                             ohne die figurativ-gegenständ-
                               liche Form aufzugeben. Eine
                               paradigmatische Werkauswahl
                               aus 5 Jahrzehnten stellt seine
                               Ausdruckskraft unter Beweis.

Während den
Öffnungszeiten
der Ausstellung
ist es möglich,
einen Einblick
in die Technik
der Ei -Tempera
Malerei zu ge-
winnen und ein-
mal selbst aus-
zuprobieren.



K55September16. September - 14. Oktober

Vernissage So. 16. 09. 17 Uhr

Kunstcafe So. 14. 10. 14 Uhr

Mia Strobel
"Gedanken - Wege - Stationen"

Parallel zur Ausstellung in der K55 werden in den
Schaufenstern der        Arbeiten der Künstlerin
ausgestellt. U21

Visionäre, minimalistische
Landschaften in einer von
der Natur losgelösten Farb-
phantasie. Atmosphärische
Wasserlandschaften erklin-
gen in Farbsymphonien, sie
lassen das Alltägliche ver-
gessen. 

Reduziertes,
Gegenstandsloses, Wahrge-
nommenes und Verdrängtes,
Gefühltes und Erdachtes,
Erlebtes und Vergessenes,
Gedanken in der Peripherie
der Realitäten.

Mia Strobel zeigt in dieser Ausstellung Arbeiten
in Acryl und Gouache aus den letzten 10 Jahren.

K55Oktober21. Oktober - 11. November

Vernissage So. 21. 10. 17 Uhr

Kunstcafe So. 11. 11. 14 Uhr

Petra Scheuermann
"MenschenSkinder"

Parallel zur Ausstellung in der K55 werden in den
Schaufenstern der        Arbeiten der Künstlerin
ausgestellt. U21

Alltägliches -
oft in skurrilen Situationen festgehalten und in
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Leinwand gebannt, das sind die Bilder von Petra
Scheuermann.

Ju l i08. Juli - 29. Juli

Augus tU21 "Das Sommerfenster"
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Walter Maisak zum 100. Geburtstag
"Was ist der Mensch?"

Vernissage So. 08. 07. 17 Uhr

Kunstcafe So. 29. 07. 14 Uhr

K55

Die Frage nach dem Wesen und den Triebkräften
                               des Menschen bewegte den Heil-
                               bronner Künstler Walter Maisak
                               (1912-2002) zeit seines Lebens
                               und drängte ihn zur schöpfe-
                               rischen Auseinandersetzung.
                               Geprägt vom Schrecken der
                               Weltkriege umkreiste er das
                               Thema der Conditi humana auf
                               expressive, oft düstere Weise,
                             ohne die figurativ-gegenständ-
                               liche Form aufzugeben. Eine
                               paradigmatische Werkauswahl
                               aus 5 Jahrzehnten stellt seine
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Öffnungszeiten während der Ausstellungen

Uhlandstraße 21     Sonntag 14 - 18 UhrU21

Anschrift:
Künstlerbund Heilbronn e.V.
Karlstraße 55  74072 Heilbronn

Telefon: 01578 863 91 41
Internet: www.kbheilbronn.de

Volkmar Köhler 1. Vorsitzender
Telefon: 062 98  93 79 68
e-mail: vkoehler@kuliwe.de

DezemberU21

KUNST HILFT - Kunstmarkt für
die Aktion "Menschen in Not"

02. Dezember - 23. Dezember

"Durch Kunst anderen Menschen helfen".
Dieser Gedanke beschäftigt die sozial engagierten
Mitglieder des Künstlerbundes Heilbronn.
Der KUNST HILFT - Markt wird seit dem Jahr 2003
an den Adventssonntagen, jeweils von 14 - 18 Uhr,
in der Uhlandstraße 21 organisiert.
Dabei spenden die Künstlerinnen und die Künstler
50% aus dem Erlös ihrer Werke an die Heilbronner
Stimme Aktion "Menschen in Not".
Die Kunstkäufer unterstützen daher mit ihrem Er-
werb einen wohltätigen Zweck zur Weihnachtszeit.

Gefördert

durch die Stadt Heilbronn

U21 G a l e r i e  U 2 1
Uhlandstraße 21

K55 Kunstetage K55
Karlstraße 55

K55
                              Dienstag / Donnerstag
Karlstraße 55      jewei ls  15 - 18 Uhr
                              Sonntag 14 - 18 Uhr

KÜNSTLERBUND
HEILBRONN e.V.

Ausstellungen 2012

November16. November - 16. DezemberK55

Alex Christmann
"Tanz des Lebens"

Vernissage Fr. 16. 11. 19 Uhr

Kunstcafe So. 16. 12. 14 Uhr

Die menschliche Figur steht im Zentrum der
künstlerischen Arbeit von Alex Christmann.
Der Tanz, tanzende Menschen und die Dar-
stellung von Bewegung sind ein immer wieder
aufgegriffenes Motiv. Sich im Kreise drehende
Tanzende erinnern symbolisch an den ewigen
Kreislauf des Lebens.

In der Ausstellung werden neue und frühere Ar-
beiten gezeigt, welche einen interessanten Blick
zur unterschiedlichen Behandlung des Themas
"Tanz", ermöglichen.

"Tanz des Lebens" ist zugleich eine Jubiläums-
ausstellung zum 80. Geburtstag des Künstlers
im Jahr 2012.

Parallel zur Ausstellung in der K55 werden in den
Schaufenstern der        Arbeiten des Künstlers
ausgestellt. U21
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